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Treiben die Dinge im Orient zum Kriege
Halle 18 Oktober

Die jüngſten Nachrichten aus der Türkei lauten bedenklich Es
iſt an dieſer Stelle gleich als die erſten Meldungen über die
ſchrecklichen Blutthaten in Konſtantinopel eingingen darauf hin
gewieſen worden daß man nicht zu ſchnell urtheilen möchte als
handle es ſich vielleicht nur um einen ſogenannten Putſch der durch
Militär reſp Polizei ſchnell zu unterdrücken ſei Jn Wirklichkeit
ſcheint es ſich um weit mehr zu handeln als um einen gelegent
lichen Putſch man hat es höchſt wahrſcheinlich mit einem von
anger Hand vorbereiteten Plane zu thun

Bevor wir näher auf die Angelegenheit eingehen möchten wir
recht nachdrücklich auf die jüngſte Reiſe des ruſſiſchen Miniſters
des Auswärtigen Lobanow hinweiſen Derſelbe hat ſich wie
unſern Leſern bekannt erſt mehrere Tage in Frankreich aufgehalten
und dort mit dem Miniſter des Auswärtigen Hanotaux ein
gehend konferirt und dann iſt er nach Berlin gereiſt wo er
in Hubertusſtock mit dem Kaiſer Wilhelm dem Reichskanzler
Hohenlohe und dem Staatsſekretär v Marſchall ebenfalls
längere Unterredungen gehabt hat Die ganze Lage deutet darauf
hin und zuverläſſige Zeitungen beſtätigen es daß Herr Lobanow
ſowohl in Paris wie in Berlin die Zuſicherung erhalten hat man
werde der ruſſiſchen Politik in Oſtaſien keine Steine in den
Weg legen

Mit dieſen Zuſichernngen in der Taſche hat Fürſt Lobanow
frohen Sinnes die Heimreiſe nach Petersburg antreten können
Dieſe Zuſicherungen genannter beider Großmächte ſind ihm vielwerth denn daß es wegen Korea s wo ſoeben Alles drunter

und drüber geht zwiſchen Rußland und Japan zum Kriege kommt
dürfte ſo gut wie gewiß ſein es kann ſich nur noch darum handeln
wann die Aktion beginnen wird

Um indeſſen wieder auf die armeniſchen Angelegenheiten
bezw auf die Lage in der Türkei zurück zu kommen ſo gewinnt man
unwillkürlich den Eindruck daß England die Hand im Spiele
hat um eine Aktion auszuführen deren letzte Ziele ſich augen
blicklich noch nicht klar erkennen laſſen Der Berichterſtatter des
Sheffield Telegraph telegraphirt Die kürzlichen Ruheſtörungen

waren nur das Reſultat eines tief angelegten Planes um
die Aufmerkſamkeit der Mächte auf die ſogenannte Unterdrückung in
der Türkei zu richten und die Türkei zugleich finanziell zu ruinirenUeber 5000 Pfund Sterling 100000 Mark ſind ausgegeben

worden um den Aufruhr ins Leben zu rufen Das Revolu
tions Komité in Amerika gab den Befehl Die letzten
Nummern des in London erſcheinenden Hinſchak und des in
Newyork erſcheinenden Haik prophezeiten längſt daß am
18 September ein Aufruhr ſich ereignen würde

Man wußte das Alles auch in London Wie erklärt ſich aber
daß derſelbe Miniſter des Auswärtigen Lord Salisbury der
einſt ſo türkenfreundlich war der allzeit ſo eiferſüchtig Rußlands
Einfluß und Vorgehen am Goldenen Horn überwachte nun ſo
ſcharf gegen daſſelbe Ottomaniſche Reich vorgeht und nicht übel

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Dein Stolz Sprichſt Du wirklich von Deinem Stolz

rief Erich bitter Du der ſich auf die ſchwindelnde Höhe des
Reichthums empor geſchwungen und den Prachtbau einer Welt
lirma errichtet hat Du rechneſt es Dir zur Ehre an das
Wappen der Wendenſteins wieder neu auffriſchen zu dürfen
Statt dem Bürgerthum dem Du entſtammteſt und das ein Recht
auf Dich hat treu zu bleiben möchteſt Du Dich und alles was
Dein iſt gewaltſam losreißen von dem Boden in welchem Du
würzelſt um einer Klaſſe der Geſellſchaft näher zu treten die
i Dir doch immer den Emporkömmling ſehen wird Um das
was Du Deinen Lieblingswunſch nennſt zu erreichen wirſſt
u ohne Zögern die mühſamen Errungenſchaften langer Jahreeinem leichtſinnigen charakterloſen Praſſer vor die Füße der

nfähig ſich aus ſeinem Müßiggang aus ſeinem ſchlaffen faulen
chtsthun aufzurütteln jeder Selbſtbeherrſchung ermangelt
S len Erbe verſchleuderte und nun das Einzige was ihm

och blieb weil er es nicht wie alles Andere verſchlemmen
Mnnte ſeinen hochadeligen Namen zu Markte trägt um ſich
e Mittel zu verſchaffen das nutzloſe erbärmliche Schlaraffen
leben von neuem zu beginnen

a Senug genug Mäßige Dich rief Sch deſſen
Seſicht dunkelroth vor Zorn wurde Vergiß nicht daß Du
zu Deinem Vater ſprichſt
die Eben weil ich mich daran erinnere möchte ich Dich vor
deſem unüberlegten Schritt bewahren Meine Schweſter darf
och nicht einem vornehmen Glücksjäger zur Beute fallen

Jch bin weder ein unmündiges Kind noch ein alters

Luſt hat Rußland dort gewähren zu laſſen wenn nur dieſes
ſelbſt hierzu Luſt hätte Dem iſt aber nicht ſo Noch jüngſt
verlautete von hochgeſtellter ruſſiſcher Seite für Rußland ſeien im
Augenblick die oſtaſiatiſchen Angeleg heiten ungleich wichtiger als die
armeniſchen Reformen Hier ſcheint uns der Schlüſſel für die derzeitige
europäiſche Orientpolitik Lord Salisburys zu liegen Mit der
Theilung der türkiſchen Erbſchaft hat es noch gute Weile da
wird man noch zur rechten Zeit ſich melden können aber am
Stillen Ocean da geht jetzt thatſächlich eine Theilung vor ſich
und vor allem in Rußland mit ſeiner nunmehr ſo ſcharf zu Tage
tretenden oſtaſiatiſchen Politik erwächſt England dort ein gefähr
licher Rival Der muß wenn man ihn auch nicht gut ganz be
ſeitigen kann zum Mindeſten geſchwächt und aufgehalten werden

Zu dem armeniſchen Reformprojekt hat der Miniſter
des Auswärtigen Said Paſcha wie geſtern mitgetheilt bereits
ſeine Zuſtimmung gegeben und die Zuſtimmung des Sultans
wird noch im Laufe dieſer Woche erwartet Ob damit indeſſen
alle Schwierigkeiten behoben ſein werden iſt eine andere Frage
da in der Türkei Zuſtimmung zu einer Maßregel und Ausführung
derſelben häufig genug zwei verſchiedene Dinge ſind

England gehtzmachdrücklich gegen die Türkei vor und zwar im
Weſentlichen n d h ohne Rußland und Frankreich Jedenfalls
verhält ſich Rußland in der armeniſchen Frage ziemlich lau
Deſto ſchärfer geht es wie bereits Eingangs erwähnt in Oſt
aſien vor

Es läßt ſich heute ſchwer beurtheilen ob es zwiſchen England
und der Türkei zum Kriege kommen wird es wird im Weſentlichen
auf die Haltung Englands ankommen Jedenfalls wird die
Situation durch das bekannte Bild von dem Funken und dem
Pulverfaß am Beſten charakteriſirt

Jm Weiteren liegen noch folgende Drahtmeldungen vor
London 17 Oktober Nach einer Meldung der Times

ars Konſtantinopel befürchtet man den Ausbruch einer gegen
den Sultan gerichteten Bewegung Jn der Stadt herrſche große
Aufregung und eine lebhafte Thätigkeit werde in den Dardanellen
fort Dardanos Namazieh und Metjdeh entfaltet wo neue
Batterien errichtet und mit ſchweren Geſchützen armirt werden
Die Garniſon von Konſtantinopel wurde um 3000 Mann ver
ſtärkt und weitere 10000 Mann werden in der Provinz zum
Abmarſch nach der Hauptſtadt bereit gehalten Wie der

Standard meldet ſind 2500 Mann angeblich nach Kleinaſien
möglicherweiſe aber nach Kreta abgegangen

Konſtantinopel 17 Oktober Die Botſchafter ſind
geſtern abermals zur Beſprechung über die Lage zuſammen
getreten Sie beſchloſſen den armeniſchen Patriarchen
gemeinſam aufzufordern in eindringlicher Weiſe für die Be
ſchwichtigung der Aufregung zu wirken die durch das auf
rühreriſche Komitee genährt wird und in der Bevölkerung
Wiederhall findet Die Dragomane der öſterreichiſch ungariſchen
ruſſiſchen und engliſchen Botſchaft werden heute dem Patriarchen
eine dahingehende Mittheilung machen Gleichzeitig werden der
italieniſche deutſche und franzöſiſche Dragoman die in
armeniſchen Kirchen gefundenen Waffen dem Seraskierat zu
ſtellen Der Miniſterrath wird heute über den Reform
entwurf entſcheiden der gemeinſam von dem engliſchen
ruſſiſchen und franzöſiſchen Botſchafter im Einverſtändniß mit

dem türkiſchen Miniſter des Auswärtigen ausgearbeitet wurde
Die Verhandlungen der drei Botſchafter mit Said Paſcha hatten
ſicherem Vernehmen nach ein günſtiges nahezu endgültiges Er
gebniß Die Hauptſache bleibt nun die Entſcheidung des
Sultans die nicht mit Sicherheit vorauszuſehen iſt Auf die
Nachricht von dem Abſchluß der Verhandlungen wurden heute
einige bisher geſchloſſene armeniſche Geſchäfte wieder geöffnet

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 17 Oktober Hofnachrichten Aus Metz
wird unterm Heutigen gemeldet Jn Kurzel wurde heute Vor
mittag die evangeliſche Kirche feierlich eingeweiht Der
Kaiſer und die Kaiſerin waren von Urville aus eingetroffen
und wohnten der Feierlichkeit bei General v Häſeler der
Statthalter v Hohenlohe der Staatsſekretär v Puttkamer
waren anweſend Vor der Kirche drängte ſich eine vieltauſend
köpfige Menſchenmenge Den eigentlichen Weiheakt vollzog
Konſiſtorialpräſident Braun Die Majeſtäten wurden auf der
Hin und Rückfahrt jubelnd begrüßt Prinz und Prinzeſſin
Heinrich ſind in Straßburg eingetroffen

Miniſter v Bötticher ſollte wie ein Berichterſtatter
meldete ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht haben An der ganzen
Sache iſt kein wahres Wort

v Mauderode, der Chef der Exekutive der politiſchen
Polizei iſt heute früh geſtorben

Kanzler Leiſt wird ſich demnächſt nach Kairo begeben
nicht nach Chicago wie andere Blätter gemeldet hatten

Zum Fall Weber wird ſeitens der Direktion der
Jrrenanſtalt zu Andernach die Verſion verbreitet der internirte
Weber habe an chroniſchem Alkoholismus und Schwachſinn

elitten

Der Reichstag wird wahrſcheinlich zwiſchen dem
20 und 26 November zuſammentreten

Zur Land éZverraths Affäre wird dem Lok Anz
heute aus Paris geffeldet Heute liegt die erſte genaue Angabe
über den wegen Spionage verhafteten ehemaligen Polizeikommiſſar
Schwartz vor Er denunzirte die Eheleute Schoren den
deutſchen Behörden welche dadurch in die Lage verſetzt wurden
die bekannten Verhaftungen in Köln vorzunehmen Jn dem vom
Ehepaar Schoren bewohnten Pariſer Hauſe erinnert man ſich genau
daß Schwartz wiederholt nachgeforſcht habe ob Schoren verreiſt
ſei mit welcher Bahn c c Frau Schwartz ſoll ſpeziell bei Ver
ſchaffung Schoren ſcher Photographien mitgewirkt haben

Jn Sachſen ſind heute die Landtagswahlen ge
thätigt worden Jn Dresden ſiegte im 2 Dresdener Wahlkreiſe
der konſervative Kartellkandidat Stadtverordneter Kaufmann
Behrens mit anſehnlicher Mehrheit über den Sozialiſten Schön
feld Jm 3 Dresdener Wahlkreiſe unterlag infolge der durch die
Antiſemiten herbeigeführten Stimmenzerſplitterung der national
liberale Kartellkandidat dem Sozialiſten Töpfer Frähsdorf
Ferner wurden gewählt Jn Leipzig 2 Wahlkreis Juſtizrath
Dr Schill Ordnungspartei 4 Wahlkreis Photograph Pinkau
Soz im 16 Kreis Krimmitſchau Werdau Stadtrath

kann Was mir und Deiner Mutter als die Krone unſeres
Strebens erſchien werde ich jetzt ſo nahe dem Ziel nicht hin
werfen Um allen weiteren Erörterungen ein Ende zu machen
ſei ausdrücklich erklärt daß ich feſt entſchloſſen bin Wenden
ſtein der mit dem Prinzen de Choiſeul verwandt iſt als
Schwiegerſohn anzunehmen

Dann wünſche ich nur daß Du es niemals bereuen
mögeſt

Der Graf trifft in den nächſten Tagen hier ein und ich
hoffe Du wirſt ihn freundlich empfangen

Wir gehen uns wohl am beſten aus dem Wege
Willſt Du mir Trotz bieten Soll dieſe Stunde uns

entzweien

Erich blickte düſter vor ſich hin Nein zu einem Zer
würfniß zwiſchen uns darf es nicht kommen ſagte er endlich

Du könnteſt gar bald eines Sohnes bedürfen der Dir treu
zur Seite ſteht

Sch ſah ihm nach und zuckte ungeduldig mit den
Schultern Philiſter Pedant murmelte er Durch und
durch Geſchäftsmann aber dabei Spießbürger von Kopf bis zu
den Füßen

Mehrere Tage verfloſſen und dann meldete der Diener
eine mit Wappen und Krone geſchmückte Karte überbringend

Herr Graf von Wendenſtein bittet um die Ehre ſich vorſtellen
zu dürfen

Sehr angenehm erwiderte der Kommerzienrath und ſagte
dann zu Erich der eben über den unerwarteten Konkurs einer
in Kompagnie geführten Firma in der großen Ulrichſtraße
mit ihm geſprochen hatte und jetzt im Begriff ſtand ſich zu
entfernen

Du wirſt doch dem Grafen nicht etwa in einer Weiſe
begegnen die mir im höchſten Grade unangenehm und peinlich

ſchwacher Greis ſondern ein Mann der weiß was er will ſein würde
nd alle unverlangten Rathſchläge und Warnungen entbehren Fürchte nicht daß ich den auten Ton verletze lautete die

kühle Entgegnung Es war mir leider nicht vergönnt Dich
von Deinem Entſchluß abzuhalten ſo muß ich mich gegenwärtig
mit einer paſſiven Rolle begnügen Was die Zukunft anbelangt
ſo ſchwöre ich mir ſelbſt zu ſoweit es im Bereiche der Möglich
keit liegt über das Wohl und die Rechte meiner Schweſter zu
wachen

Er ging hinaus
Nach Verlauf einer Stunde machte Sch ſeinen Sohn

mit Wendenſtein bekannt Letzterer begrüßte den künftigen
Schwager mit vornehmer Liebenswürdigkeit mußte aber in den
Augen deſſelben etwas leſen was ihm mißfiel und ihn in
Verlegenheit brachte Er wandte den Blick ab Als man ſich
trennte wußten ſowohl der Graf als Erich daß ſie niemals
Sympathien für einander hegen würden

7 Kapitel
Ein Wiederfinden

Zum erſten Male fand Mila Gelegenheit ihre Kenntniſſe
praktiſch zu verwerthen und zwar als Reiſebegleiterin einer
älteren Dame die mehrere Monate im Süden zubringen mußte
Die Geſellſchafterin und Pflegerin war vorläufig nur probeweiſe engagirt denn es hielt nicht leicht die Anſprüche der

Frau Rentier Mohrs zu befriedigen welche für eine der launen
hafteſten Frauen galt aber das Honorar für dieſe Probezeit
war reichlich bemeſſen Die Reiſe bot Zerſtreuung und deren
bedurfte Mila jetzt denn ihre Gedanken konnten ſich nicht los
ringen von dem Mann der nur in ihr Leben getreten war
um ſie des Friedens zu berauben und dann wieder zu ver
ſchwinden

Sie hatte ſich im Hötel Stadt Hamburg der Dame welche
zum Zwecke einer ärztlichen Conſultation nach Halle gekommen
war vorgeſtellt ihr unter anderen verſchiedenen Bewerberinnen
am beſten gefallen und das Honorar für ein Vierteljahr imvoraus erhalten Von den blitzenden Goldſtücken baland lich
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Burgſtädt Liebau konſ in Schneeberg NeuſtädtelKnie re konſ 9 8 f
Sie preußiſche Central Genoſſenſchafts Kaſſekäßt heute abermals einen längeren Artikel 53

veröffentlichen dem wir Folgendes entnehmen Das Beſtreben
namentlich auch dem Handwerkerſtande die Kaſſe nützlich zu
machen und die Genoſſenſchaftsbildung innerhalb deſſelben zu
fördern hat den Präſidenten der Central Genoſſenſchafts Kaſſe
veranlaßt eine Beſprechung mit Vertretern des Handwerkerſtandes
herbeizuführen Die Vorbereitungen ſind im Gange Der Geſchäſts
betrieb der CentralGenoſſenſchaftsKaſſe iſt ſchon lebhaft geworden
Eine Anzahl größerer und kleinerer Verbände hat ſich zu feſten
Abkommen bereit erklärt ſo daß ihnen Kredit in laufender Rechnung
eröffnet worden iſt Die Sicherheitsſtellung iſt hierbei in der
Weiſe gefunden daß die Verbände ſich durch Vertrag verpflichten
Wer ausſchließlich nur mit der CentralKaſſe ihre Geſchäfte zu
machen

Die zweite Berliner Gerſten und Hopfen
Ausſtellung des Vereins Verſuchs und Lehranſtalt für
Brauereien in Berlin iſt heute im großen Saale der Aktien
brauerei Friedrichshain in Gegenwart des Landwirthſchaftsminiſters
v Hammerſtein eröffnet worden

Die Einnahmen und Ausgaben der Schutz
gebiete pro 1894/95 betrugen für Kamerun Einnahmen
177 913 66 Mk Ausgaben 828 862 33 Mk für Togo Einnahmen
149 49189 Mk Ausgaben 248 523 73 Mk für Deutſch Süd
weſtafrika Einnahmen 90139274 Mk die Ausgaben weiſen
die gleiche Summe auf für das oſtafrikaniſche Schutzgebiet
Einnahmen 1637 16452 Mk die Geſammtausgaben ebenfalls
1637 164 52 Mk

Straßburg 17 Oktober Der Offenburger Volksfreund das einzige Organ der reichsländiſchen Sogialiſten ſeit

Unterdrückung der Elſaß Lothringiſchen Volkszeitung wurde vom
Statthalter auf Grund des Diktatur Paragraphen für das Reichs
land verboten wegen der planmäßigen Hetze gegen die
Jnduſtriellen welche auch zur Mordthat des Arbeiters Meyer der
ein Leſer des Volksfreund war geführt habe Der ermordete
Fabrikant Schwartz hatte vor einigen Wochen einen warnenden
Brief von unbekannter Hand erhalten Auf die Aufforderung
der Behörde der Schreiber möge ſich melden hat nun die Redaktion
des Expreß eine Zuſchrift erhalten Dieſer mit verſtellter Hand
chrift geſchriebene Brief lautet Herr Redakteur Jn ver
chiedenen Zeitungen leſe ich daß der Verfaſſer des Briefes vom

24 September an Herrn Schwartz erſucht wird ſich zu melden
um Aufklärung zu geben über das was v bekannt iſt HerrSchwartz hätte den reundſchaftlichen Rath befolgen ſollen dann

hätte das Verbrechen nicht geſchehen können Man hätte ſich vorher
nach dem Verfaſſer umſehen ſollen er hätte nicht ermangelt die
nöthigen Mittheilungen zu machen Statt deſſen wurde über ihn

eſpottet nachher gedroht Von Dank ſeitens der Fabrikanten für
njenigen der einen ihrer Kollegen zu retten ſuchte war keine

Spur Jch werde alſo keine Aufklärungen geben Achtungsvoll
Der Verfaſſer des Warnbriefes vom 24 September Nachſchrift
Die Mittheilungen die ich machen könnte wären für manchen
Fabrikanten lehrreich

Oeſterreich lingarn
Wien 17 Oktober Wie verſchiedene Morgenblätter aus

Lemberg melden richtete der Nuntius Agliardi an den be
kannten galiziſchen Agitator Pater Stojalovski welcher ſich

im Gefängniſſe in Teſchen befindet die kanoniſche
ufforderung ſich fofort nach dem Verlaſſen des Gefängniſſes bei

Strafe der Suspenſion in ſeine Erzdiözeſe Antivari zu begeben
Agram 17 Oktober Jnfolge des BVeſchlufſes der Stu

dentenverſammlung daß diejenigen welche am Mittwoch an
der Verbrennung der ungariſchen Fahne theilgenommenhaben ſich dem Gericht ſtellen ſollten meldete ſich gegen

100 Studenten bei der Polizei von denen ein großer Theil in
Haft behalten wurde

Belgien
Brüſſel 17 Oktober Sermon der Mörder des Waſſer

werksdirektors Bocque erhängte ſich im Gefängnuiß

Frankreich
Paris 17 Oktober Die Miniſter haben die Ausarbeitung

des Geſetzentwurfs betreffend die Schaffung einer Kolonial
Armee beendet danach wird dieſelbe die vorhandenen Kolonial
Truppen und die Fremden Legion umfaſſen und dem Marineminiſter
unterſtellt werden 400 Zuckerträger eines Lagerhauſes in
La Villette ſind iu den Ausſtand getreten dieſelben fordern
eine Lohnerhöhung

Halle ſche Wohnungsverhältniſſe
Die von amtlicher Seite in üblicher Weiſe vollzogene Aufnahme wegen

der unvermietheten Wohnungen und Geſchäftsräume nach
dem jüngſten Oktober Umzuge hat für Halle 377 leerſtehende Wohnungen
und 53 ſolcher Geſchäftslokale ergeben Die unvermietheten Wohnungen
vertheilen ſich auf die einzelnen Bezirke der Stadt in folgender Weiſe

Centrum

ſtehenden Wohnungen folgendermaßen einzutheilen

6 2 23
Ueber die Miethswerthe der leerſtehenden Wohnungen

mitzutheilen

Polizei Revier

I II III IV V zubis 300 Mk 48 30 124 46 62 210
301 450 14 2 3 8 12 39451 900 7 2 2 11 2 24über 900 3 S S 1 S 4

Miethswerthen folgendermaßen zu klaſſifiziren
Polizei Revier

I II I IV V Zzuſbis 300 Mk 2 1 10 2 15301 450 8 1 2 2 13451 900 5 2 1 2 10über 900 12 S 3 15Nach dem Oktober llmzug ſtanden 1,04 Prozent der ſämmtlichen in
unſerer Stadt vorhandenen Wohnungen leer Es betrug die Zahl der nach
den Oktober Umzugsterminen leer ſtehenden

Wohnungen Geſchäftslokale
1892 1893 1894 1895 1892 1893 1894 1895

Polizei Revier 122 119 120 72 35 99 298 27
II 2238 250 165 34 15 13 11 4
III 263 228 180 129 16 10 5 3
IV 139 184 126 66 1838 13 13 17
V 181 1601 93 76 4 5 4 2

Jm Verhältniß zu der Geſammtzahl der leerſtehenden Wohnungen
nehmen die nach der Höhe des Miethswerthes geordneten Gruppen folgenden
Prozentſatz ein

Oktbr 1892
71,5 Proz

Okibr 1893
75,8 Proz

Oktbr 1894 Oktbr 1895

bis 300 Mk 76,3 Proz 82,2 Proz901 89 129 25 197 194451 900 r 12,9 9,7 11,1 6,4 77über 900 2, 9 2,0 1,9 1,0Die vorſtehenden Zuſammenſtellungen ergeben daß die ungünſtigen
Verhältniſſe hinſichtlich einer unerwünſcht großen Anzahl leerſtehender
Wohnungen und Geſchäftsräume jetzt nicht nur überwunden ſind ſondern
daß ſogar Wohnungsnoth wenn nicht bereits vorhanden ſo doch in
recht bedrohliche Nähe gerückt iſt Namentlich macht ſich empfindlicher
Mangel an Wohnungen in den mittleren und beſſeren Preislagen bemerk
bar Das Bedürfniß an Wohnungen wird hoffentlich durch Erbauung
neuer Häufer rechtzeitig und entſprechend befriedigt Eine größere Be
lebung der Bauthätigkeit erſcheint für die nächſte Zeit um ſo
dringender nothwendig als die Entwickelnng unſerer Stadt erfreulicherweiſe
fortgeſetzt eine recht gute zu nennen iſt Wahrſcheinlich wird größere Bau
thätigkeit in nächſter Zeit vorwiegend dem Centrum der Stadt zu Gute
kommen hierzu ſind durch die von den ſtädtiſchen Behörden beſchloſſene
und theilweiſe auch bereits in Angriff genommene Regulirung des Stadt
theils zwiſchen Schmeerſtraße und Halle die Wege geebnet Aber auch in
den äußeren Stadtvierteln iſt reichliche Gelegenheit zum Ausbau neuer
Straßen geboten Durch die gegenwärtig der Baukommiſſion zur Vor
berathung überwieſene Magiſtratsvorlage betreffend Schaffung einer Ka
naliſation im Süden werden auch dort weite Gebiete der Bauthätigkeit
erſchloſſen Es iſt nur zu wünſchen daß die Angelegenheit möglichſt be
ſchlennigt und die Entwäſſerungsanlage bald zur Ausführung gelangt da
bei dem Aufſchwunge welchen die allgemeinen wirthſchaftlichen Verhältniſſe
zu nehmen ſcheinen auch auf dem ſehr wichtigen Gebiete der Bauthätigkeit
größere Unternehmungsluſt erwachen dürfte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte Iſt uur mit Qu e ellenangade geſtattet

Halle 18 Oktober 1895
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 21 Oktober er Nachm 4 Ugr
Oeffentliche Sitzung

1 Bericht über den Stand und die Verwaltung der Gemeinde An
gelegenheiten für 1894/95

freilich ehe der Abend anbrach kein einziges mehr in Milas
Händen dafür kam ſie mit Geſchenken für Mutter und Schweſtern
beladen nach Hauſe

Dieſes Geld hätteſt Du behalten ſollen rief die Wittwe
mit zärtlichem Tadel

Zu welchem Zweck denn Hätte ich nur mehr Nichts
wäre mir gut genug für meine Lieben und nebenbei auch
nicht für mich Das Geld iſt ja überhaupt nur dazu da um
ausgegeben zu werden und das würde ich verſtehen glaube
mir das würde ich verſtehen

Frau K lächelte trübe Mila hatte ganz den Charakter des
verſtorbenen Vaters Jmmer aus dem Vollemw ſchöpfen immer
dem augenblicklichen Jmpuls folgen ſich ſtets von den eigenen
Wünſchen beherrſchen laſſen nie die Kraft oder auch den
Willen finden ihnen zu trotzenDie Wittwe en warnend ihre Beſorgniß aus wurde aber

unterbrochen Laß das Mama Ich bin nun einmal wie ich
bin und kann mich Dir gegenüber nicht verſtellen Jn meinem
neuen Wirkungskreis werde ich ohnedem lernen müſſen minder
aufrichtig zu ſein Wenn ich s nur fertig bringe Doch reden
wir jetzt von anderen Dingen Den letzten Abend welchen wir
vorläufig mit einander verbringen ſoll uns keine Mißſtimmung
verbittern Jch will mir lieber ausmalen wie ſchön es ſein
wird wenn ich einmal in die Lage zkomme mein geliebtes
Mütterchen recht glücklich zu machen

Noch einmal verlebte Mila traute Stunden in dem kleinen
Kreiſe der Jhrigen Am nächſten Morgen geleiteten tauſend
Segenswünſche die Scheidende nach ihrem neuen Beſtimmungs
ort Sie unterdrückte tapfer ihre ſchmerzliche Erregung denn
Frau Mohrs liebte es immer in ein lächelndes Geſicht zu ſehen

Jch hoffe daß Sie nicht etwa Heimweh bekommen denn
offen geſagt kenne ich nichts Gräßlicheres als melancholiſche
Mienen und verweinte Augen

Entſchiedenes Unbehagen ſprach ſich in dieſen Worten aus
Der Egoismus der Reichen dachte das Mädchen und ver

ſicherte mit munterem Lachen daß es ihr wirklich nicht ſchwer
falle von der Vaterſtadt Abſchied zu nehmen ja daß ſie ſich
ſchon längſt fort geſehnt habe

Es iſt gut Legen Sie mir ein Kiſſen unter den Kopf
und eine Decke über die Kniee Jch möchte ſchlafen

Mila beeilte ſich dieſe Wünſche zu erfüllen ſchmiegte ſich
dann in die andere Ecke und blickte aus dem Fenſter Das Ge
töſe des fortrollenden Zuges übertönte glücklicherweiſe ihr leiſes
Schluchzen Es war eine unangenehme Reiſe Auf jeder
Station gab es etwas anderes zu beſorgen und mit athemloſer
Haſt herbei zu holen Die Leidende hatte ſo viel Bedürfniſſe
und wurde ſo ungeduldig wenn dieſes oder jenes nicht gleich
beſchafft werden konnte Bin ich denn eigentlich mehr als ein
Dienſtmädchen fragte ſich die junge Geſellſchafterin und
fühlte daß ſie krampfhaft an ſich halten wußte um ihre Un
zufriedenheit zu verbergen Dieſe ſchwand aber vor dem zauber
haften Anblick welchen das endlich erreichte Ziel gewährte Wie
ein Paradies lag Nizza vor ihr mit ſeinen majeſtätiſchen Pal
men ſeiner ſüdlichen Pracht und der tiefblauen See auf welcher
zierliche Boote dahin glitten Hier trieb der Luxus ſeine herr
lichſten Blüthen hier war auch der richtige Platz für Milas
gluthvolle Schönheit die eines lichten ſtrahlenden Hintergrundes
bedurfte Die kränkliche mürriſche Frau die ſo ſchwer und
müde an des Mädchens Arm hing wenn beide durch den
Jardin public und über die Promenade des Anglais ſchritten

und auf der Reiſe nach dem ſchönen Nizza durch nichts

alterirt zu werden

77 x 4 34 8 3 ß a h an
n

e SanEZä 33 r ern Sutt

diente dieſer Schönheit als Folie
Fortſetzung folgt

J Polizei Revier Altſtad d
Süden

II Polizei Revier Königſtadt Beyer ſche Breite 34
III Polizei Revier Glaucha Klausthor Vorſtadt 129

Norden
IV PolizeiRevier Neumarkt 2e 66V Polizei Revier Lucke Zimmermann ſche und Degentkolbe ſche

Bree d
377

Desgleichen die unvermietheten Geſchäftslokale

T e Centrum 47Polizei Revier 4III Polizei Revier Süden 3IV PolizeiRevier 117V Polizei Revier Norden e 2
53

Nach der Größe Zahl der Räume ſind die im Oktober d J leer

Polizei Revier
Wohnungen beſtehend aus J II III IV V zuſ

I nicht heizbaren Raume

1 heizbaren Raume 2 153 1 1 201 heizbaren Raume mit Küche oder Kammer 8 6 31 7 4656
1 heizbaren Raume mit Küche und Kammer 26 14 59 26 27 152
2 heizbaren Räumen ohne Küche oder Kammer 4 4
2 heizbaren Räumen mit Küche oder Kammer 2 4 2 8
2 heizbaren Räumen mit Küche und Kammer 20 6 17 15 24 82
3 heizbaren Räumen mit Küche und Zubehör 10 2 3 5 525
mehr als 3 heizbaren Zimmern und Zubehör 5 2 212 930

iſt folgendes

Die leerſtehenden Geſchäftslokale ſind nach der Lage und den

19 Oktobeec Nr 246
Verlegung der Vedürfnißanſtalt an der Ecke der Magdeburgen
und der großen Steinſtraße
Verwendung der Arbeiten ſür die gedachte Bedürfnißanſtalt zu der
an der alten Promenade zu errichtenden
Finalabſchluß der Theodor SchmidtStiſtung
Erwerb von zwei rundſtücken

ufſtellung eines Heizkörpers
Annahme eines Legates
Entlaſtung der Rechnung der Trottoirkaſſe pro 189405
Entlaſtung der Rechnung der SpiegelStiftung pro 18094/05

Geſchloſſene Sitzung
Wahl von 4 unbeſoldeten Stadträthen

11 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
2 Anderweite Regulirung der Beſoldungs Verhältnlſſe von 3 Hüſfz

arbeitern
Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
Deſinitive Anſtellung eines Taxators beim Leihamte
Definitive Anſtellung von 3 PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

3

4

5

6 Mittelbewilligung für

8

9

Finanzkommifſſion Jn der rigen Sitzung wurde die Mit
theilung gemacht daß der m e wiederum eine hochherzige Zu
wendung gemacht worden iſt Der verſtorbene Kaufmann Voigt hat die
Stadtgemeinde zur Erbin ſeines Vermögens im Betrage von 5000 Mt
eingeſetzt mit der Beſtimmung daß aus den Zinſen ſeine Grabſtelle
dauernd in gutem Zuſtande erhalten wird der Ueberſchuß aber Stadtarmen

zu Gute kommen ſoll Weiter lag der Kommiſſion die Magiſtratsvorlage
betr Ankauf des Hausgrundſtücks Ecke kl Ulrichſtraße Kanzleigaſſe vor
Wie wir bereits mittheilten wird das Grundſtück durch die neue Flucht
linie welche im Intereſſe einer durchaus nothwendigen Straßenverbreiterung
feſtgeſetzt werden mußte ſtark angeſchnitten Die Erben des bisherigen
Eigenthümers haben deshalb das Grundſtück der Stadtgemeinde zum
Kauf angeboten Die Finanzlommiſſion beſchloß die Vorſchläge der Bau
kommiſſion zur Annahme zu empfehlen Weiter wurden die Mittel zur
Aufſtellung neuer Heizkörper in einigen Geſchäftsräumen des Rathskeller
gebäudes bewilligt Dann ſtimmte die Kommiſſion der beantragten Ver
ſetzung eines ſtädtiſchen Beamten in die Gehaltsklaſſe 1 b zu Endlich ge
langte ein Antrag auf anderweite Regulirung der Beſoldungsverhältniſſe
von drei Hilfsarbeitern zur Berathung Nach dem von den ſtädtiſchen
Behörden feſtgeſetzten Regulative können Hilfsarbeitern nur Diäten bis zur
Höhe von 75 Mk bewilligt werden Da nun in der ſtädtiſchen Verwal
tung drei Hilfsarbeiter bereits ſeit einer langen Reihe von Jahren beſchäf
tigt werden ſo follen dieſe alten und durchaus brauchbaren Beamten
ausnahmsweiſe höhere Diätenſätze bis zur Höhe von 100 Mk monatlich
zugebilligt erhalten Die Kommiſſion erklärte ſich damit einverſtanden

Militäriſches Neuerdings ſind die Behörden darauf hingewieſen
worden daß die auf Grund des Reichsgeſetzes vom 10 Mai 1892 zu
zahlenden Familien Unterſtützungen für die Angehörigen der zu
Friedensübungen einberufenen Mannſchaften auch für die Tage
zu gewähren ſind an welchen die Mannſchaften den Weg zum Geſtellungs
orte zurücklegen Für die Berechnung der Marſchtage ſind die militäriſchen
Dienſtvorſchriften über die Berechnung der Marſchgebührniſſe maßgebend
ſo daß die Unterſtützuugen für den geſammten Zeitraum welcher nach
dieſen Vorſchriften in Anſatz kommt auch dann zu gewähren ſind wenn
die thatſächlich auf den Marſch verwendete Zeit eine kürzere iſt oder wenn
der Hin bezw Rückmarſch am Geſtellungs bezw Entlaſſungstage ſelbſt
gemacht worden iſt

Communaler Bezirksverein Süd Weſt Jn der geſtrigen
Monatsverſammlung wurde zunächſt in eine Beſprechung der bevorſtehenden
Stadtverordneten wahlen eingetreten Der Vorſtand hat beſchloſſen
mit dem III communalen Bezirksvereine wegen eines Vor
gehens in Beziehungen zu treten Es hat auch bereits eine gemeinſame
Sitzung der Vorſtände beider Vereine ſtattgefunden ein Beſchluß konnte
aber noch nicht gefaßt werden Der Vorſtand des Vereins Süd Weſt
hat beſchloſſen die Wiederwahl des in der 3 Abtheilung III Bezirks
ausſcheidenden Stadtverordneten Herrn Roſch vorzuſchlagen während der
Vorſtand des III Bezirksvereins die Kandidatenfrage noch nicht beſprocheu
hat Es ſoll deshalb demnächſt noch einmal eine gemeinſame Vorſtands
ſitzung ſtattfinden Die Verſammlung erklärte ſich mit dem Vorgehen des
Vorſtandes einverſtanden insbeſondere wurde der Vorſchlag einer Wieder
wahl des Herrn Roſch genehmigt da derſelbe in ſeiner nunmehr 12 Jahre
währenden Thätigkeit als Stadtverordneter ſich durch unermüdlichen Fleiß
und rege Thätigkeit in wichtigen Kommiſſionen auszeichnete auch ſtets mit
allen Kräften für eine gedeihliche Entwickelung des Südens eingetreten iſt
Der Verein ſtimmte auch dem weiteren Vorſchlage des Vorſtandes zu
wegen der Wahlen für die 2 und 1 Abtheilung mit den anderen
communalen Vereinen in Verbindung zu treten Hierauf gelangte das
Projekt einer Umwandlung der Pulverweiden in Parkanlagen
zur Beſprechung die vorliegenden Pläne wurden eingehend erläutert Man
ſprach ſeine Freude darüber aus daß die Sache nun ſo weit gediehen iſt
und verknüpfte damit den Wunſch daß die Parkanlagen ſo zeitig zur Aus
führung gelangen daß im nächſten Jahre die weſtliche Hälfte fertig iſtVon unterrichteter Seite konnte mitgetheilt werden daß die Arbeiten bereits

nächſten Montag in Angriff und ſo kräftig gefördert werden ſollen daß in
dieſem Winter die Eisbahn vielleicht noch benutzt werden kann Die
beabſichtigte Einrichtung von Schrebergärten fand allgemeinen
Beifall auch wurde es begrüßt daß der Magiſtrat neuerdings in Er
wägung gezogen hat einen näher an der Stadt an der Johanneskirche
liegenden Ackerplan für Schrebergärten herzugeben wurde eine
aufgeworſene Frage Wie lange wird in Zukunft die Bedürfnißanſtalt an
der Würfelwieſe offen gehalten bis jetzt wurde ſie jährlich mit dem
30 September geſchloſſen beſprochen Die Verſammlung bezeichnete
es als dringend nothwendig daß hierüber bald Aufklärung geſchaffen wird
da es merkwürdig erſcheinen müſſe wenn Bedürfnißanſtalten die doch zum
Zwecke der Benutzung erbaut werden geſchloſſen bleiben

Stadttheater Morgen wird der erfolgreiche Schwank Der
Militärſtaat von Guſtav von Moſer der bisher ſtets volle Häuſer bei
ungetheiltem Lacherfolge erzielte zum 4 Male gegeben Am Sonntag
findet als 5 FremdenVorſtellung bei halben Preiſen eine Wiederholung
des dramatiſchen Märchens Käthchen von Heilbronn von Kleiſt
in der neuen Bearbeitung von Siegen ſtatt Abends wird Boieldieu s
komiſche Oper Die weiße Dame gegeben

NationalTheater Als Gabriel Eiſenſtein in der Operette Die
Fledermaus tritt Herr Hans Felbinger am morgigen Sonnabend ſein
Engagement an Mit der Operette Der Zigeunerbaron hat das National
Theater am geſtrigen Abend wie auch aus der Kritik erſichtlich wieder
einen durchſchlagenden Erfolg errungen Das Theater ſcheint ſich die
Gunſt des Publikums bereits vollſtändig erworben zu haben da ſich der
Beſuch täglich beſſert

Walhallatheater Wer in der letzten Zeit Gelegenheit hatte der
Walhalla einen Beſuch abzuſtatten der wird ſich ſicherlich gewundert haben
über den ſtarken Zuſpruch der ſich dort allabendlich geltend macht Dieſer
Zuſpruch hat ſeine volle Berechtigung Die Walhalla ſteht auch jetzt
wieder vollkommen auf der Höhe der Zeit und unſer Publikum verſteht
das recht wohl zu würdigen Der mit dem vorgeſtrigen Tage begonnene
neue Spielplan giebt ſeinem Vorgänger an Reichhaltigkeit und Abwechſelung nichts Rath Eröffnet wurde der Reigen durch die aus dem

vorigen Abſchnitt übernommene Wiener KoſtümSoubrette Fritzi Korn
deren Auftreten ebenſo chie wie frei von Uebertreibungen iſt Jhr zur

Seite ſteht der unübertreffliche Original Geſangshumoriſt Herr Max
Walden deſſen Uebernahme in den neuen Spielplan nur mit
Freuden begrüßt werden kann Mit einer Reihe zeitgemäßer packender
Couplets und Deklamationen verſteht er auch jetzt wieder die
Gunſt des Publikums ſchnell und ſicher zu erobern und feſtzuhalten
Unter dem neuengagirten Artiſten Perſonal ragt beſonders die von
ihrem früheren Auftreten in der Walhalla no vortheilhaft bekannte
Franklin Truppe hewor 5 Schweſtern in ihren Bravourleiſtungen
an den römiſchen Ringen und am freiſchwebenden Trapez Die Evolutionen
der Mitglieder laſſen nicht nur eine außerordentliche Geſchmeidigkeit der
Körperformen ſondern auch eine bedeutende Muskelkraft erkennen die bei

r r r der Produktionen am Trapez geradezu ver
des neu auftretenden abſehen e er Kunſt ſtehen die Deiſunger
hier zum erſten Male erſar rers Chevalier Lepoldi der unſeres Wiſſens

ſogar mit verbundenen l r r r e h enPedale verſehenes Rad b u i unter einer ſackartigen Hülle ein wur mit en
bewegt Seine komiſch eſteigt und auf demſelben ſtehend auf der Bühne fort
dunde wrich Weexeentriſche Schlußſeene mit einem Diener und einem
v We etzterer ebenfalls ſein Bicycle beſitzt rief allgemeine Heiterkeit
bevor Dem Mr A Blennow mit ſeiner Meute abgerichteter Hunde
deren vorzügliche Dreſſur allabendlicht l gerechte Bewunderung hervorrufthat ſich ein Konkurrent beigeſellt in der Perſon des Kapitäns Weſten
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platz tl Klausſtraße

Sonnabend

Treſſirte Seehunde vorführt Es i p kaum begreifeu wie
es möglich war dieſen plumpen ſchwerfälligen Thieren überhaupt Etwas
beizubringen Man glaubt Wunderthiere vor ſich zu haben wenn man
jeht wie dieſelben auf ein gegebenes Zeichen z B eine Glocke läuten

J mbourin und Guitarre ſpielen Gewehre abfeuern u dergl m und ſich
dann geduldig wieder in ihre Käfige einſperren laſſen Eine wahre Engels

duld muß dazu erforderlich geweſen ſein die Thiere abzurichten Schließlich
nd noch zu erwähnen die excentriſchen Komödianten Miß Nellie und
M eſſrs Lewis und Ellis die namentlich in ihrer Tanz und Eiferſuchts
ſeene geſielen und lebhaften Applaus ernteten Zum Schluß kommt eine

merltaniſche Pantomime der CoeoTruppe Affenſtreiche zur
Darſtellung bei welcher es an derben das Zwerchfell erſchütternden
tomiſchen Zuthaten nicht mangelt

Unterhaltungsabend Am nächſten Sonntag findet wie bereits
erwähnt der dritte Volks Unterhaltungsabend in den Kaiſer
ſälen ſtatt veranſtaltet vom Volksbildungsverein unter Mitwirkung
des Herrn Lehrers L Reuter und der Halle ſchen Volksliedertafel
Dir Herr Lehrer R Relius Das e iſt ein ſehr reichhaltiges

Und durfte der Zuſpruch wieder ein äußerſt r werden
KühnFeier Zu Ehren des Herrn Geh OberReg Rath Profeſſor

Dr Julius Kühn welcher am 23 Oktober ſeinen 70 Geburtstag feiert
findet auch wie wir bereits mittheilten eine Wagenauffahrt ſtatt An
derſelben werden die ehemaligen und jetzigen Schüler des gefeierten Hoch

Die Equipagen vorausſichtlich 50 an Zahl
werden Vormittags gegen 10 Uhr in der Schillerſtraße abfahren Nach
den Abſichten des Feſtausſchuſſes ſoll ſich der Wagenzug durch folgende
Straßen bewegen Schillerſtraße Wuchererſtraße Magdeburgerſtraße
Riebeckplatz Merſeburgerſtraße Lindenſtraße Steinweg Neue Promenade
Poſtſtraße gr Steinſtraße Kleinſchmieden Markt Halle Thalamtſtraße
Dreyhauptſtraße Mansfelderſtraße Robert Franzſtraße Mühlgaſſe Dom
m Markt gr Ulrichſtraße Alte Promenade Friedrich
ſtraße Albrechiſtraße Bernburgerſtraße Mühlweg Advokatenweg Lafon
gineſtraße Weitinerſtraße Händelſtraße Wuchererſtraße Dort ſoll der
Zug vor Nr 39 dem Vereinshauſe des akademiſchen Landwirthſchaftlichen
Vereins Jn den erſten Wagen werden wahrſcheinlich die Fahnen
des hieſigen akademiſchen Landwirthſchaftlichen Vereins ſowie des Leipziger
Kartellvereins gefahren werden Muſik ſoll den Zug nicht begleiten

c Oeffentliche naturwiſſenſchaftliche Vorträge wird wie in
den vorangegangenen Jahren der naturwiſſenſchaftliche Verein auch im
bevorſtehenden Winter veranſtalten Die Reihe derſelben eröffnet am
4 November der bekannte Leipziger Zoologe Herr Prof Dr Marshall
mit einem Vortrage über die Thierwelt Afrikas am 12 December
wird dann Herr Dr Hollrung über Pflanzenkrankheiten und
ihre Bedeutung im Haushalte der Natur ſprechen Etwas
vom Gehirn des Menſchen iſt das Thema welches am 16 Januar k J
Herr Dr med Hoeniger behandeln wird und am 13 Februar wird

Nr 246

enden

du Herr Prof Dr Luedecke noch über die künſtliche Darſtellung
on Diamanten ſprechen

Z Oeffentliche Volksverſammlung Die ſozialdemokratiſche Partei
hatte zu geſtern Abend nach dem Prinz Karl eine öffentliche Volksver
ſammlung einberufen um den Bericht des Halle ſchen Delegirten zu dem
Breslauer Parteitage Herrn Thiele Redakteur des Volksblattes ent
jegenzunehmen Der Referent erläuterte Mit Ausnahme des Halle ſchen
Parteitages habe noch keiner der folgenden ſo große Aufmerkſamkeit erregt
wie der Breslauer und dies deswegen weil das Agrarprogramm den
hauptſächlichſten Gegenſtand der Berathungen bildete Nicht weniger als
30 Berichterſtatter von Zeitungen aller Parteiſchattirungen waren an
weſend darunter 3 franzöſiſche engliſche und amerikaniſche ja auch der
bekannte Pfarrer Naumann Redakteur der Hilfe war erſchienen faſt
200 Reichstagswahlkreiſe waren durch Delegirte vertreten Merkwürdiger
Weiſe und trotzdem Breslau durch zwei Sozialdemokraten Tutzauer und
Schönlank im Reichstage vertreten iſt war mitten in der Stadt kein Saal zur
Abhaltung des Parteitages zu haben geweſen und man hatte ſich mit
einem weit im Nordoſten belegenen Saale wo wie der Referent be
merkte ſich die Füchſe gute Nacht ſagen zufrieden geben müſſen Aus
den Verhandlungen ſelbſt iſt zu erwähnen daß der Sozialdemokrat
welcher im vergangenen Jahre 14,000 Mark Zuſchuß aus der Parteikaſſe
gekoſtet hat vom 1 Januar 1896 zu erſcheinen aufhört An die ſoge
nannte Siebener Kommiſſion die Kontroleure welche die Beſchwerden aus
der ganzen Partei gegen den Partei Vorſtand zu erledigen hat ſind nur
drei Beſchwerden eingegangen von denen zwei zu Gunſten des Vorſtandes
erledigt wurden in der dritten dagegen bei welcher es ſich um ein
Schreiben des Abgeordneten Auer an die Genoſſen in Mannheim handelte
hat der Vorſtand eine Rektifikation erfahren Der Bericht des Parteivor
ſtandes ſoll in Zukunft drei Wochen vor Beginn des Parteitages er
ſcheinen damit rechtzeitig dazu Stellung genommen werden kann Die
Nachtarbeit bei den ſozialdemokratiſchen Blättern Vorwärts und Ham
burger Echo aufzuheben wurde abgelehnt ebenſo ſämmtliche Druckſachen
in den Parteidruckereien weil es deren nur wenige ſind herſtellen zu
laſſen Der den Vertrauensmännern bisher ſeit dem Frankfurter Partei
tage gratis gelieſerte Vorwärts ſoll nur noch gegen Bezahlung des
Abonnementspreiſes abgegeben werden Abgelehnt wurde auch der Antrag
ein eigenes Depeſchen Büreau des Vorwärts für die Provinzialblätter
einzurichten Von den zu dem Bericht über die parlamentariſche Thätigkeit
eingegangenen Anträgen ſind folgende bemerkenswerth und dem Parteivor
ſtand aufgegeben durch Einbringung im Reichstag zur Sprache zu bringen
die obligatoriſche Einführung eines Gewerbegerichts und Unterſtellung der
Dienſtboten und ländlichen Arbeiter unter dasſelbe Pirmaſens der acht
ſtündige Arbeitstag Aachen die Gleichberechtigung der Frauen Frau
gettin Stuttgart die Kranken und Jnvalidenverſorgung auf die Hausarbeit
auszudehnen die Carenzzeit zum Bezuge der Altersrente auf 60 Jahre
jetzt 70 Jahre herabzuſetzen die Gleichberechtigung der Bauhandwerker mit
den Hypothekengläubigern Halle hatte zu dieſem Punkte den Antrag
geſtellt die Fraktion ſoll im Reichstags Präſidium den Sitz beanſpruchen
der ihr ihrer numeriſchen Zahl nach zukommt Der Abgeordnete Wurm
machte hierzu die Bemerkung daß der Partei Vorſtand bereits in der ver
gangenen Seſſion die nöthigen Beſchlüſſe gefaßt habe und in Folge deſſen
kam dieſer Antrag gar nicht zur Debatte Dann folgten Erläuterungen
des Berichterſtatters über die Verhandlungen des Agrar Programmes

da die drei erſten Punkte von Montag früh bis Dienstag Mittag
erledigt waren von Dienstag Nachmittag bis Donnerstag Abend in An
ſpruch nahmen Beſchloſſen wurde alsdann den in London ſtattfindenden
internationalen Arbeiter Kongreß zu beſchicken auch die Provinz Sachſen
ſoll dabei vertreten ſein Einſtimmige Annahme fand die Reſolution des
Delegirten Schneidermeiſters Timm Berlin betreffend die Bekämpfung des
ZwiſchenmeiſterSyſtems Die Reichstagsfraktion wird in der nächſten
on diesbezügliche Anträge einbringen Der Antrag von Halle den

Mai als Demonſtrationstag zu feiern und den Setzern des Volks
blattes den Lohn dafür nicht zu kürzen wurde durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt Nach dem Berichte der Neuner Kommiſſion iſt
Dr Rüdt als Parteigenoſſe nicht mehr zu betrachten Damit ſchloß der
Referent ſeinen Bericht Nach ihm gab der Delegirte des Delitzſcher
Wahlkreiſes Herr Schneidermſtr Albrecht ebenfalls noch einige Erläuterungen
z dem Agrar Programm Während der Halleſche Delegirte für den
Antrag Kautski durch welchen die Agrar Vorlage abgelehnt wurde ge
ſtimmt hat hat A gegen denſelben geſtimmt Er ſuchte ſeinen Standpunkt
zu rechtfertigen aber die Zeit war inzwiſchen ſo weit vorgerückt daß der
beantragte Schluß Annahme fand Herr Thiele theilte in ſeinem Schluß
worte noch mit daß der ſozialdemokratiſche Kandidat für den erſten
Sepziger Wahlkreis zum ſächſiſchen Abgeordnetenhauſe Pinkau mit

Stimmen gewählt ſei Jm zweiten Leipziger Wahlkreiſe iſt der
Hztaldemokratiſche Kandidat mit nur wenigen hundert Stimmen unterlegen
Zu den anderen fünf der Partei geſicherten Wahlkreiſen wird höchſtwahr
ſcheinlich diesmal noch ein neuer hinzukommen welcher dies iſt wurde
nicht genannt Als zweiter Punkt kam zur Diskuſſion die Maßregelung
ult Brauers in der Feldſchlößchen Brauerei und eines Böttchers in der
Kuckelt ſchen Wertſtätte Mit erſterem iſt zugleich noch ein organiſirter
i die anderen ſind unorganiſirt ausgetreten mit dem Kuckelt ſchen

beiter haben ſich weitere acht Geſellen ſolidariſch erklärt Die Werkſtätte
von K iſt geſperrt und Zuzug wird ferngehalten Da die bisherigen

Grösstes

welche

NamenrPutz Weisswaaren

Unübertroffene Auswahl der hervorragendsten Modeerscheinungen

Seueral Anzeiger für Halle nud den Saalkreis
Verhandlungen zu keinem Reſultat geführt haben und die gemaßregelten
Arbeiter zu Unrecht gemaßregelt zu ſein glauben ſoll die Angelegenheitzur Parteiſache gemacht werden u ieſem Zwecke wurde eine fünfgliedrige

Kommiſſion gewählt Schluß der Verſammlung 12 Uhr
Lotterie Das ſtattliche Gewinnverzeichniß der Kollekte von Richard

Schrödel hier hat ſich wieder um einen Gewinn vergrößert Es han
delt ſich diesmal um den 3 Hauptgewinn der Wiesbadener Lotterie
welcher auf Nr 74835 fiel

Betriebsftörung Jn der großen Ulrichſtraße brach heute Vor
mittag gegen 7 Uhr das Rad eines Köcker ſchen Eiswagens Der Wagen
kam auf die Straßenbahnſchienen zu liegen wodurch die Straßenbahn eine
Betriebsſtörung von 13 Minuten hatte

Fahrrad Dieb Die in Leipzig auftretenden Fahrrad Diebe
ſcheinen mit Vorliebe Halle als nächſten Zufluchtsort aufzuſuchen Am
16 d Mts bot wieder ein Verdächtiger einem hieſigen Fahrradhändler
ein Rover zum Verkauf an Angehalten und zur Haft gebracht be
hauptete er der Komtoirdiener Krüger und in Verlin wohnhaft zu ſein
von wo er am Tage zuvor eine Wettfahrt über Leipzig hierher angetreten
habe Da ihm die Mittel ausgegangen wollte er das ihm von ſeinem
Vater gekaufte Rover veräußern Als er über ſeine angebliche Wohnung
in Berlin wie ihm bewieſen zu werden vermochte unwahre Angaben
machte bequemte er ſich ſchließlich zu dem Geſtändniſſe daß er das Fahr
rad am 15 d Mis in der Kurprinzenſtraße zu Leipzig von einem
Hausflure geſtohlen habe

Aus der Umgebung
Zſcherben 17 Oktober Einbruch Beim Einwohner Thrän

hardt hierſelbſt wurde eingebrochen Den Dieben fielen ſechs Gänſe
welche an Ort nnd Stelle geſchlachtet wurden ein Portemonnaie mit
einigen Mark Jnhalt und Naturalien zum Opfer Von den Thätern
welche durch das eingedrückte Fenſter ins Jnnere gelangten fehlt bis jetzt
jede Spur

m Werſeburg 17 Oktober Zur Wilddiebsaffaire in Unter
kriegſtedter Feldflur Dieſer Tage hat auf Veranlaſſung der
Königlichen Staatsanwaltſchaft in Halle im Beiſein mehrerer Beamten
derſelben in der Flur Unterkriegſtedt und zwar am Thatorte ein Lotal
termin ſtattgefunden Es handelte ſich hierbei um die genaue Feſtſtellung
der den Vorgang begleitenden Umſtände Nach dem ärztlichen Befunde
hat der getödtete Schachtarbeiter Kaßler aus Milzau den verhängnißvollen
Schuß von hinten erhalten ſo daß die Kugel vorn am Unterkörper wieder
aus demſelben herausgetreten iſt Der unglückliche Schütze Forſtanwärter
Peters aus Kriegſtedt will ſich in der Nothwehr befunden und ſeine

ſchußfertig gemacht und auf ihn angelegt hatte
dem Beamten und dem Wilderer wird nuf etwa 60 Schritt angegeben
doch ſoll zur Zeit der That faſt völlige Duntelheit geherrſcht haben

gewildert ohne daß es möglich geweſen wäre eines der frechen und dreiſten
Wilderer habhaft zu werden Jn dringendem Verdachte ſtanden namentlich
drei Arbeiter aus Milzau unter ihnen der getödtete Kaßler der beſonders

Faſt jede Nacht wurden in der gedachten Flur Schüſſe
Einer der Burſchen rühmte ſich

berüchtigt war
vernommen oft fielen 4 und noch mehr
ſogar in einer Kneipe daß er innerhalb 4 Wochen 29 Stück Haſen erlegt
habe

Ausgang des fraglichen Falles vorausſichtlich für längere Zeit Einhalt
ge han ſein

J Zuörbig 17 Oktober Markt Beſuch des Präſidenten
Der heutige Krammartt war infolge Ausfalles des Viehmarkts und Fehlens
der Landbewohner nur ſchwach beſucht Geſtern Abend meldete ſich
telegraphiſch Herr Regierungspräſident Graf zu Stolberg Wernigerode hier
an Er traf heute Vormittag ein beſichtigte mit dem Königlichen Land
rath und dem Bürgermeiſter Weps die Ruine des Halleſchen Thores Jn
einer Konferenz mit den Magiſtratsmitgliedern wurden di
ſchwebenden Fragen wie Aufbau des Halleſchen Thores Eiſenbahn
Bitterſeld Zörbig Stumsdorf 2e beſprochen Nach Beſichtigung verſchiedener
Etabliſſements verließ der Herr Präſident wieder unſere Stadt

g Teuchert 17 Oktober Verſchiedenes Ein hieſiger Tiſchler
meiſter hat unter Zurücklaſſung ſeiner Familie das Weite geſucht Durch
Verkauf ſeiner Habſeligkeiten hat er ſich vorher mit dem nöthigen Reiſe
gelde verſehen Geſtern wurde die Leiche einer unbekannten Frauens
perſon etwa 50 Jahre alt aus dem Wallgraben des hieſigen Rittergutes
gezogen Die Leiche hat vermuthlich ſchon längere Tage im Waſſer ge
legen Jn der Nähe des Dorfes Ober Werſchen wurde geſtern ein
Mann todt aufgefunden Ob Selbſtmord oder ein Unglücksfall vor
liegt iſt noch nicht feſtgeſtellt

Müöllendorf 17 Oktober Wilddiebe
Zeit hatte der Förſter Köhler bemerkt daß in den Aſſeburg ſchen Forſten
Wilddiebe ihr Unweſen treiben Vorgeſtern Abend gelang es ihm und
dem Gärtner Arnd zwei dieſer Wilddiebe zu ſtellen und dem einen der
ſich zur Wehr ſetzte während der andere floh das Gewehr zu entreißen
Trotzdem gelang es demſelben durch die Hilfe des zurückgekehrten zweiten
Wilddiebes unterſtützt zu entfliehen Geſtern hat die hieſige Polizei und
der Gendarmerie Wachtmeiſter Schikora aus Mansfeld den Hauptfrevler
bereits gefunden und in das Gerichtsgefängniß nach Mansfeld eingeliefert
Es iſt der Hüttenarbeiter Karl Ripin von Mangsfeld

h Cölleda 17 Oktober Jns Getriebe gerathen Auf dem
Gehöft des Fleiſchermeiſters Schneider gerieth geſtern der hochbetagte
Arbeiter Harzmann mit der linken Hand in das Getriebe einer Dreſch
maſchine als er eine Partie Hafer nachſchieben wollte Die Hand wurde
ſo ſchwer verletzt daß H der Klinik in Halle überwieſen werden mußte

s Weißfzenfels 17 Oktober Tödtlich verletzt Beim Richten
des neuen Feuerwehr Depots ereignete ſich geſtern gegen Abend ein ſchwerer
Unfall Aus der Höhe von zwei Geſchoſſen fiel ein Stemmeiſen herab
und dem auf dem Bauterrain ſtehenden Zimmermann Adolph Wolfram
aus Naumburg derartig auf den Kopf daß die Schädeldecke zertrümmert
wurde und der Mann bewußtlos zuſammenbrach Er wurde zunächſt in
das ſtädtiſche Krankenhaus hierſelbſt aufgenommen heute aber nach der
v Bramann ſchen Klinit in Halle befördert Das Bewußtſein war ihm
heute noch nicht zurückgekehrt und es iſt fraglich ob er mit dem Leben
davonkommen wird

Standesamt Halle
Geboren

17 Oktober Dem Büreaugehilfen Max Swierczynski eine T Anna
Charlotte Gr Wallſtraße 4 Dem Zimmermann Wilhelm Reinhardt ein
S Karl Wilhelm Harz 34 Dem Keſſelſchmied Karl Bechſtedt eine T
Frieda Liebenauerſtraße 158 Dem Zeugſchmied Albert Heiſer eine T
Selma Helene Lina Liebenauerſtraße II Dem Handarbeiter Albert
Siebeck eine T Meta Frieda Merſeburgerſtraße 30 Dem Schaffner
Walther Schulze eine T Wilhelmine Charlotte Frieſenſtraße 7 Dem
Fabrikarbeiter Karl Teubert eine T Emilie Ella Schloſſerſtraße 13 Dem
Hlaſer Paul Schwachtmann ein S Kurt Hermann Paul Schillerſtraße 34

Dem Handarbeiter Franz Lenz ein S Fritz Franz Steg 18 Dem
Maurer Emil Nolze ein S Willy Georg Kl Klausſtraße 5 Dem Hand
arbeiter Kaspar Domagala eine T Hedwig Schmiedſtraße 33

Geſtorben
17 Oktober Des Bahnarbeiter Friedrich Schaar S Wilhelm 4 Töpfer

plan 6 Des Gelbgießer Hermann Winterſtein T Anna 1 Reil
ſtraße 129 Des Sattlermeiſter Heinrich Braatz Ehefrau Wilhelmine geb
Hundt 74 Wuchererſtraße 63 Des Handarbeiter Friedrich Siebeck S
todtgeb Georgſtraße 15 Der Weichenſteller a D Auguſt Oswald 63
Georgſtraße 4 Des Schmied Karl Boche S Ernſt 5 Beeſener
ſtraße 104

Zu den ſächſiſchen Landtagowahlen
Halle 18 Oktober

Ueber die geſtern gethätigten Landtagswahlen worüber an
anderer Stelle der vorliegenden Nummer bereits kurz berichtet
worden iſt geht uns von Hirſch s Depeſchen Bureau noch nach

Flinte erſt auf den Wilderer abgefeuert haben als dieſer ſich bereits
Die Entfernung zwiſchen

Jn
den Jagden des Rittergutes Kriegſtedt wurde ſchon ſeit längerer Zeit ſtark

Dem gefährlichen Treiben der Burſchen dürfte durch den tragiſchen

dann die

Schon ſeit längerer

Garnirte und ungarnirte

und Mädehen Hüte
Von der einfachsten bis zur elegantesten Art

Knaben Hüte und Mützen
Seidenband Spitzen Stickereien Blumen

Ffedern Schlieiertülle Handschuhe Fächer
Regenschirme Tapisseriewaaren und

sämmtliche Puitzfournituren

19 Oktober Seite 3folgendes Telegramm zu Von ne a ſind
als gewählt bekannt 22 Kandidaten des Kartells und zwar
15 Konſervative 5 Nationalliberale 2 Kammer Fortſchrittler ſowie
5 Sozialiſten Die Konſervativen gewinnen die Kammer Fort
ſchrittler verlieren je einen Sitz die Nationalliberalen gewinnen
2 Sitze das Kartell gewinnt im Ganzen 3 Sitze Die Freiſinnigen
verlieren 2 die Sozialiſten behaupten ihren Beſitzſtand die
Deutſch Sozialen bezw Antiſemiten ſind völlig leer ausgegangen

Jm Einzelnen liegen folgende Reſultate vor 1 ſtädtiſcher
Kreis Rollfuß Kartell gewählt 3 ſtädtiſcher Kreis Biſchoſs
werda Huſte konſ gewählt 5 ſtädtiſcher Kreis Altenberg
Ackermann ekonſ gewählt 9 ſtädtiſcher Kreis Döbeln
Niethammer natlib gewählt 2 ländlicher Kreis Großſchönau
Richter natlib gewählt bisher war der Kreis durch den Frei
ſinnigen Fährmann vertreten 4 ländlicher Kreis Hähnel
konſ gewählt 6 ländlicher Kreis Matthes konſ gewählt
12 ländlicher Kreis Pirna Frenzel freiſ gewählt 32 länd
licher Kreis Frankenberg Schubart konſ gewählt 41 länd
licher Kreis Reichenbach Wolf konſ gewähll 44 ländlicher
Kreis Plauen Zeidler konſ gewählt 31 ländlicher Kreis
Chemnitz Land Hofmann Soz gewählt 36 ländlicher Kreis
Stollberg Stolle Soz gewählt

7

Celegramme und leizte RHaghrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D Verlin 18 Oktober 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie das Tagehl
meldet beruhen die Gerüchte von Bötticher s Entlaſſung auf
müßiger Erfindung Jn einem miniſteriellen Runderlaß ſind
alle preußiſchen Ober Präſidenten aufgefordert worden dafür Sorge

zu tragen daß fortan eine ſtrengere Durchführung der reichs
geſetzlichen Beſtimmungen über die Sonntagsruhe im Ge
werbebetriebe Platz greife da die Betheiligten nunmehr Zeit
genug gehabt hätten ſich mit dem Jnhalt und der Bedeutung des
Geſetzes bekannt zu machen Die Ueberganggszeit ſei jetzt als ab

gelaufen zu betrachten Das Kleine Journ das in der
Affäre Kotze meiſt gut unterrichtet geweſen iſt beſtätigt daß
die Angelegenheit vor dem Ehrengericht der ZiethenHuſarenOffiziere

in Rathenow zum Abſchluß gebracht worden iſt Der Vor
wärts bringt heute bezüglich der jüngſten Kaiſerdepeſche eine
Richtigſtellung ſeitens des Wolff ſchen Bureaus wonach es unwahr

iſt daß dieſes ein Telegramm nach Straßburg geſandt habe die
Depeſche zu inhibiren es habe lediglich eine Rückfrage wegen des
Wortlautes der Depeſche gehalten welch letzterer bereits in Straß
burger Blättern geſtanden hatte als er dem Wolff ſchen Bureau
von Straßburg aus übermittelt wurde Bezüglich der Hammer
ſtein Briefe ſagt der Vorwärts auf eine Anzapfung der
antiſemitiſchen Staatsbürgerztg deren Hintermänner würden
früher als ihnen lieb iſt mit dem Flederwiſch Bekanntſchaft
machen

Mittheilung von Wolſſ s telegraphiſchem Bureau
Wien 18 Oktober Der als Schriftſteller bekannte Herzog

Elimar von Oldenburg iſt geſtern auf Schloß Erlau geſtorben
Agram 17 Oktober Wegen der geſtrigen Demonſtrationen

wurden ſämmtliche Studentenvereine der hieſigen Univerſität
aufgelöſt Dreißig Studenten befinden ſich in Unterſuchungshaft
Das Vorgehen der Studenten wird allgemein verurtheilt und als
Bubenſtreich bezeichnet Die Stadt iſt vollkommen ruhig ein Haus

auf welchem die ungariſche Fahne gehißt war wurde in der ver
gangenen Nacht mit Tinte beſchmutzt Eine heute Nachmittag
abgehaltene Verſammlung der Studenten behufs Stellung
nahme gegen die Anordnungen der Behörde verlief ohne poſitives
Reſultat

Belgrad 18 Oktober Der Centralausſchuß der Fortſchritts
partei beſchloß Garaſchanin zur Uebernahme der Regierung
telegraphiſch aufzufordern

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Bureau

Antwerpen 18 Oktober Die belgiſche Regierung ließ
das deutſche Schiff Stern beſchlagnahmen das auf der Fahrt
mit einem belgiſchen Dampfer zuſammengeſtoßen war und ihn
beſchädigt hatte Der Beſitzer des Stern hatte ſich geweigert
die verlangte Kaution zu hinterlegen

Paris 18 Oktober Dem Gaulois zufolge ſoll die deutſche
Regierung entſchloſſen ſein nicht nur die Jmmunität ſondern
auch das geheime und direkte Wahlrecht für den Reichstag
abzuſchaffen Vor Ende des Jahres ſagt das Blatt wird das
allgemeine Wahlrecht in Deutſchland durch das in Preußen be

ſtehende Wahlrecht erſetzt ſein Der Gaulois ſcheint zu phan
taſiren Die Red

Naumburg a d 17 Oktober Das hieſige Ober
landesgericht beſchloß gegen Dr Böckel Anklage wegen Be
leidigung des Offizierſtandes zu erheben v

Köln 17 Oktober Die Köln Volksztg berichtet anläßlich
der jetzt wieder ſtattfindenden Erörterungen über die näheren Um
ſtände des Rücktritts des Fürſten Bismarck es ſei Thatſache
daß ſchon ein halbes Jahr vor der Entlaſſung des Fürſten Bis
marck der Kaiſer einem katholiſchen Kirchenfürſten gegenüber ſich
darüber beklagt habe wie ſchwer es ihm ſei mit dem Fürſten
Bismarck zu arbeiten

Beuthen 17 Oktober Der verhaftete Gefangenenaufſeher
Maſan ließ ſich von den Mördern Sobezyk und Arlt die
Tödtung ſeiner eigenen Frau als Belohnung für ſeine Beihilfe zur
Flucht verſprechen

Konſtantinopel 18 Oktober Heute wurde ein Jrade
veröffentlicht welches den zwiſchen der Pforte und den Bot
ſchaftern Englands Rußlands und Frankreichs vereinbarten
Reformplan für Armenien genehmigt

Waſſerſtände Am 18 Oktober Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,52 17 Oktober Calbe Oberpegel 1,34 Unter
pegel 0,02 Dresden 1,14 Magdeburg 0,82

Geschäftshaus

J VLeu3
Halie a Raihskeller Neubau

Proben u Kataloge gratisl
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Erſtgrößtes Sperial Geſchäftshaus am Platze

PDingang von Neuheiten für die Winter Saison
Da mein Geſchäft ohne Konkurrenz in Bezug er Auswahl und UAmfang daſteht welches Jeder der meine Ge

ſchäftslokalitäten beſucht hat beſtätigen wird ſo unterlaſſe ich hier jede Reklame empfehle einem Jeden auch dem Vichtkäufer die Ausſtellung
in meinen reſp die reiche Auswahl zu beſichtigen

Obige Vorzüge ermöglihen vortheilhafte Abſchlüſſe auch ſind die Preiſe feſt und niedrigſt
geſtellt auf jedem Etiquett deutlich vermerkt ſo ſind hier nicht allein die Vortheile in Betracht zu
ziehen es erleichtert auch den Einkauf

Winter Paletots Jagd u Haus
Hohenzollern Mäntel Joppenen Interims oppen

Waſſerdichte bairiſche

Kafser Mäntel Loden Joppen
Pelerinen Mäntel Jagd Anzüge

Gummimäntel
von

waſſerdichten Lodenſtoffen

mit Stoffüberzug

Cheviot Anzüge
Kammgarn Anzüge

Stoſt Anzüge
Frack Anzüge

Livrke Anzüge
Kellner Anzüge

Auch für die

corpulentesten Piguren
ſind Anzüge Mäntel Hosen

Joppen u ſ w vorräthig

Stoff Lager
Kutscher Mäntel

in allen Stoffarten

KnabenAnzüge

Knaben Paletots
ſind in neueſten Façons

von in und ausländiſchen Fabrikaten
Anfertigung nach Maaß

wird unter Garantie guten Sitzes billigſt und
ſauber ausgeführt

PDigene Zuschneiderei u Werkstatt im Iause
in jeder Preislage

Her Mauſſen Auswahl Bu
und modernſten Stoffen in reichſter

Auswahl und jeder Preislage
vorräthig

Dkamn s W garenh ans
Leipaigerstr 89 beſtehend aus 6 Verkaufsränmen Leiprigerstr 89
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Stet S eDa mein Geſchäft in Bezug auf Auswani u preiso ohne Konkurrrenz daſteht verſäume Niemand

n
Hausdie

Oberwä
Wäſche
Wärter
Köchinn
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bevor er ſein e beſorgen will H Elkan s Dre e Leipzigerſtraße 89 zu beſuchen
IDinker Aleberzieſer

8 10 12 15 18 bis 26 Mk

Gohienzollern Släntel
15 18 20 bis 30 Mk

Herren Anzüge
Zock Faron 15 18 24 30 Dit

Jacket Facon iö 14 18 24 Mk

Knaben Winter Paletots
mit u ohne Pelerine 1,50 2,50 3,50 bis 6 Mk

Enal Lederhoſen 1,50 2 8 5 Mk
Caſſinet Hoſen 1 50 2,50 Mk

Elanell Jachets Caſſinet Weſſten

S d

e

S

Sohuhbwaaren

J Führe nur genagelte Schuhwaaren
keine Fabrikwaare die oft nur gepappt iſt

Damen Stiefeletten von 3,50 Mk an
J Damen Knopfſchuhe von 4 Mk an

Damen Filzſchuhe von 1 Mk an
4 Kinder Filzſchuhe von 32 Pf an
Kinder Knopfſchuhe von 1 Mk an
Kinder Pantoffeln von 20 Pf an

Herren sSchaftſtiefeln 5 Mk bis 6,50 M
Herren Langſtiefein mit und ohne Falten

von 10 Mk an
Herren Stiefeletten und Halbſchuhe

von 3,75 Mk an

W Se e

Damen Mäntel
für Herbſt un tmit Abnehme Pelerine 6 8 10 15 20

24 Mk

Capes MädchenMüäntel
Jackeks

Mädchen Jackets
von 1,50 Mk an

Damen Jacketsfarbig und ſchwarz 7 5 6 bis 12 vnt

Plüſch Jackets 2,25 Mk

e 50 r n5 e S Bee W e ch T e h

Kleiderstoffe
in großer Auswahl

Cöper Warp 23 25 bis 85 Pf
Lama Zarquard 60 80 bis 135 Pf

u 35 40 ä5 50 Pf
S Beſte Qualitäten

Barchenthemden
Blonſen Corſets 80 Pf

Teppiche

S Vettfedern m0,80 1 t bis 3,50 e

W e 1à e 1 S v S

Jaquettes Capes ragen Radmäntel Kindermäntel

Gostumes Blousen etc
letat erschienene aparte Facons in allen Preislagen ewpfehlen

Geſor Schultze Ma olf
Gr Steinstrasse 86 Ecke Neunhüuser

e
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